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Osttirols Judoherren holen Vizemeistertitel 

Zu einem Duell Judozentrum Innsbruck – Judo Union Raiffeisen Osttirol entwickelte sich die diesjährige 
Tiroler Judo-Mannschaftsmeisterschaft, nachdem der Traditionsverein WSG Swarovski Wattens doch 
etwas überraschend heuer keine Mannschaft nannte. Dafür ging das Judozentrum Innsbruck vor 
heimischem Publikum mit gleich drei starken Mannschaften an den Start, wobei die „Starbesetzung“ 
insbesondere der Mannschaft Innsbruck I nur eine Deutung zuließ, nämlich die Rückeroberung des 
Vorjahrestitels von der Judo Union Raiffeisen Osttirol. 

Dass auch die Osttiroler Judo-Herren mit Kapitän Stefan Berger mit der Ambition und dem Ziel angetreten 
waren, den historischen Titel aus 2012 (auch ersatzgeschwächt) zu verteidigen, demonstrierten sie in den 
ersten beiden Begegnungen gegen Innsbruck II und Innsbruck III, die mit 5:1 bzw. 4:2 jeweils eindrucksvoll 
zugunsten der Osttiroler endeten. Die Punkte für Osttirol gegen Innsbruck III holten Florian Gurschner (-60 
kg), der damit ein erfolgversprechendes Debüt in der Herren-Landesliga hinlegte, Dominik Pertl (-66 kg), 
Michael Walder (-81 kg), Leonhard Unterrainer (-90 kg) und Stefan Berger (+90 kg). Die Punkte gegen 
Innsbruck II holten Dominik Pertl (-60 kg), Michael Rainer (-66 kg), Michael Wolsegger (-73 kg) und Stefan 
Berger (+90 kg). 

Judo auf hohem Niveau versprach schließlich der Finalkampf um die Mannschaftskrone gegen Innsbruck I, 
wobei Innsbruck I diese Begegnung jedoch von Beginn an klar dominierte: So musste sich Dominik Pertl (-60 
kg) dem überragend kämpfenden Köbelin nach zwei gelungenen Wurftechniken vorzeitig geschlagen 
geben. In der Gewichtsklasse -66 kg lieferten sich die Routiniers Michael Rainer und Christoph Reitmeier 
einen bis zur letzten Sekunde offenen Kampf, wobei der Punkt letztlich verdient an Reitmeier ging. Jeweils 
zu Wiederholungen der Finalkämpfe bei den diesjährigen Tiroler Einzelmeisterschaften kam es in den 
Gewichtsklassen -73 kg und -81 kg, wo sich zunächst Michael Wolsegger abermals dem Innsbrucker Happ 
geschlagen geben musste und diesmal – mit dem Handicap einer Daumenverletzung – auch Leonhard 
Unterrainer seinem Dauerkontrahenten Michael Unterwurzacher den Vortritt lassen musste. Eine starke 
Gegenwehr gegen den regierenden Tiroler Meister -90 kg Friedemann Schneider bot Michael Walder, der in 
dieser Runde in die nächst höhere Gewichtsklasse aufgestiegen, wobei der Sieg des Innsbruckers aber 
vorprogrammiert war. Schließlich standen sich im Schwergewicht mit Stefan Berger und Robert Mallaun 
zwei absolute Profis gegenüber, die – sehr zum Gefallen des Publikums – freundschaftliches Judo vom 
Feinsten demonstrierten. Nachdem sich die Innsbrucker auch diesen Punkt holten, ging der Meistertitel 
diesmal klar und verdient an die Innsbrucker. 

Ein dennoch ganz und gar zufriedenes Resümee zog Mannschaftskapitän Stefan Berger: „Wir sind diesmal 
zwar ersatzgeschwächt angetreten, zumal Manuel Wiesler und Florian Walder berufsbedingt nicht dabei 
sein konnten. Die Einbeziehung unseres Nachwuchses ist aber bestens gelungen. Wir sind glücklich über 
den Vizemeistertitel und verbeugen uns vor der Leistung unserer Innsbrucker Freunde.“ 



 

Kürten sich in Innsbruck zum Tiroler Vizemeister (v.l.): 
Michael Wolsegger, Stefan Berger, Leonhard Unterrainer, Michael Walder (stehend)  

sowie Dominik Pertl, Florian Gurschner und Michael Rainer (kniend). 

 

 

Junge Fans auch in Innsbruck für unsere jungen Fighter Florian Gurschner und Dominik Pertl  

 



 

 

Florian Gurschner (im blauen Judogi) siegt vorzeitig mit Ippon. 

 

 

Dominik Pertl (im blauen Judogi) holt wieder einen wichtigen Punkt für Osttirol. 

 



 

Routinier Michl Rainer (links) setzt sich im Generationenduell  
gegen den aufstrebenden Innsbrucker Stippler durch. 

 

 

Michl Wolsegger (im weißen Judogi) in gewohnter Wurflaune. 



 

Abgehoben: 
Nach diesem herrlichen Uchi-Mata von Michael Walder (in weißer Hose) hebt sein Gegner ab. 

 

 

Ippon-Sieg für Michl Walder. 

 

 



 

Leonhard Unterrainer (links) im Fight gegen Michael Unterwurzacher. 

 

 

Stefan Berger (oben) legt seinen Innsbrucker Gegner flach. 


